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Die Redeſchlacht über das Polksſchulgeſet

Halle 27 Januar
Jn dem ſe wo das preußiſche Volk vertreten werden

ſoll hat am Montag die grotze Redeſchlacht begonnen das Volks
ſchulgeſetz ſteht nunmehr wieder zur Berathung und alle die

kleinen Bäche und Rinnuſale der Beredtſamkeit die in den letzten
Tagen alle öffentlichen Unterhaltungen netzten rauſchen nun in ein
mächtiges Strombett gebannt durch die Halle der auf 5 Jahre
erkorenen politiſchen Weisheit Der Gegenſtand der Ziel und
Preis des Kampfes darſtellt iſt ſo recht geeignet alle oratoriſchen
Kräfte und Künſte deutſcher Parlamentarier aufzurufen Der
Deutſche iſt eckig und ungelenk wenn er ſich manierlich geben will
aber er iſt erhaben und Allen überlegen wenn er in das Feuer
geräth Alſo hat Richard Waguer einer der großen Heroen
menſchen ſein Volk erkannt Und wo gäbe es einen Gegenſtand
der die furia tedesea ſchneller und heftiger zum Lodern brächte als
Glanhe und Schule und Bildung und Erziehung Wir hören
uns ja ſo gern das Volk der Dichter und Denker nennen

Freilich in der Politik kommen die Philoſophen zu allerletzt
zum Wort Das hat ſeine guten Gründe Arthur Schopenhauer
der deutſche Denker der am aufrichtigſten über ſich und die Andern
nachgedacht hat bekennt ein Philoſoph müſſe ſehr ehrlich ſein um
ſich keiner poetiſchen oder rhetoriſchen Hilfsmittel zu bedienen Die
Politik iſt aber weniger eine Wiſſenſchaft als ein Kunſtgewerbe
und da gilt die Ehrlichkeit nur ſoviel wie in jedem Geſchäft das
ſeinen Mann nähren ſoll

Die Situation wie ſie durch das neue Volksſchulgeſetz gezeichnet
wird macht es auch den unphiloſophiſch gebildeten Köpfen nur
allzuklar daß die Politik ein Geſchäft ſei Man wird wenn man
ehrlich die Zahlen und die Dinge miteinander in Beziehung bringt
zugeſtehen müſſen daß die Mehrheit der Deutſchen nach politiſchen
Schattirungen gemeſſen liberal konſervativ iſt Wir verſtehen darunter
nicht die Etiquettes aus der Apotheke der Parteipolitik ſondern die all
gemeine Anffaſſung der Wähler über Staat Religion und Geſellſchaft
Es iſt nun ebenſowenig zu leugnen daß die gegenwärtige Regierung durch

die zufällige arithmetiſche Kombination die ſie im Reichstag ſich
gegenüber hat dazu übergegangen iſt politiſchen Gruppen die an
der Peripherie des deutſchen Lebens liegen erhebliche Zugeſtänd
niſſe zu machen An dem reinſten und edelſten Wollen der
Männer die an der Spitze der Geſchäfte ſtehen iſt nicht der
mindeſte Zweifel geſtattet Aber gute Meinungen haben noch
niemals Thatſachen aus der Welt ſchaffen können und ſo wird
man unbefangen und unparteiiſch behaupten dürfen daß das
Volksſchulgeſetz wie es jetzt der preußiſchen Volksvertretung vor
gelegt iſt einfach undenkbar geweſen wäre wenn die Weisheit des
allgemeinen Stimmrechts an jenem Februartage des Heils Jahres

anders entſchieden hätte als ſie juſt in der Laune war es
zu thun

Jn der Leidengeſchichte des mittelalterlichen dentſchen Kaiſer
thums ſpielten die Wahlkapitnlationen eine meiſt verhänugnißvolle
Rolle Ein gütiges Geſchick bewahre die Nation davor daß die
wechſelnden Mehrheiten des Reichstags eine ähnliche hiſtoriſche
Unvergänglichkeit in dem Gedächtniß behaupten Ohnehin iſt die

Die heutige Nummer faſt Freude am Vaterlande bedenklich im Schwinden und die Herrlich
keit der Maienjahre von jung Germania iſt ſcheinbar verflogen
wie der Traum einer Sommernacht

Solche Betrachtungen ſollen und können keine Partei verletzen
weil ſie ſich nicht gegen eine oder die andere Partei richten Es
iſt nur das gute Recht der Bekenner eines ſtarken Konfeſſionalis
mus wenn ſie den Sieg nützeu ſoweit ſie können denn die
politiſche Controverſe iſt ja wie jede geſchäftliche Diſſenſion eine
Frage der Macht und wer ſtärker iſt beſtimmt eben den Preis
ohne ſich um das Gewicht des Breunnsſchwertes arge Skrupel zu
machen So will es die Ordnunng ſo will es das Recht das vor
allem in der Politik das höchſte Unrecht iſt

Die öffentliche Berathung des Volksſchulgeſetzes kann natur
gemäß an dem Schickſal des Entwurfes ſehr wenig ändern Die
Stellung der Parteien iſt im allgemeinen bekannt und die Erörter
ungen dienen nur daznu die geſchäftlichen Formalien mit einem
akademiſchen Opferfeſt zu umkleiden Dabei bemüht ſich ein jeder
die ſchönſte und beſtklingende Strophe zu ſingen der Preis iſt
aber vergeben wann das Spiel anhebt da ihn Der einheimſt
der den größten Chorus hinter ſich hat

An einer Annahme des Entwurfes mit einer erheblichen Mehr
heit iſt nicht mehr zu zweifeln nachdem der Redner der konſer
vativen Partei Namens ſeiner politiſchen Freunde die volle Zu
ſtimmung verſichert hat Was aus der gegenwärtigen Situation
noch für weittragende politiſche Folgen ſich ergeben werden iſt
noch gar nicht abzuſehen zunächſt iſt als hervorragendſtes Kenn

zeichen der Lage das Entlaſſungsgeſuch des Finanz
miniſters Dr Miquel zu vermelden Herr Miquel hat wie
wir geſtern meldeten bereits Mitte voriger Woche ſein Abſchieds
geſuch eingereicht das der Kaiſer jedoch ablehnte Dr Miquel
hat im Staatsminiſterium gegen weſentliche Beſtimmungen des
Volksſchulgeſetzes erhebliche Bedenken geäußert Er hatte aller
dings die Eingabe mit unterzeichnet in welcher der Geſetzentwurf
dem König unterbreitet wurde indeß gleichzeitig die zuverſichtliche
Hoffnung geäußert im Abgeordnetenhanſe werde der Entwurf
derart geändert werden daß er mit ihm einverſtanden ſein könne
Angeſichts der Aufnahme des Geſetzentwurfs bei den gemäßigten
Parteien iſt nun die Entſchließung erfolgt um Entlaſſung einzu
kommen Der Kaiſer hat wie die Köln Ztg erfahren haben
will den Miniſter erſucht den Rücktrittsentſchluß bis nach
den Kommiſſionsberathungen aufzuſchieben

Alſo die jüngſte Meldung vom Tage die in der Montag
Abendſitzung des Reichstags wie eine Senſation wirkte Natürlich
denn ſie iſt das offenſichtlichſte Merkmal daß eine folgenſchwere
Entſcheidung in der inneren Politik nahe ſei daß einer jener
Momente komme da man den Flügelſchlag des Genius der Ge
ſchichte zu hören wähnt Quod di bene vertant

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

156 Abend Sitzung
L Berlin 25 Januar

Die zweite Berathung des Handelsvertrages mit der
Schweiz wird beim Artikel 2 der die vereinbarten Tarife als An
lage enthält fortgeſetzt

Abg Möller natl Unter dem gegenwärtigen Zoll hat ſich die Zahl
der Spindeln namentlich in Süddeutſchland aber auch in Norddeutſch

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

land mehr als verdoppelt Werden die neuen Konventionalſätze auf
Garn angenommen ſo geht dieſe Jnduſtrie zu Grunde Jch bin ge
zwungen mich gegen dieſen Tarif zu erklären

Abg Winterer Elſ bedauert daß eine kommiſſariſche Be
rathung des Handelsvertrages nicht möglich geweſen ſei Die ſchon
eäußerten Befürchtungen welche im Elſaß an den Vertrag zu knüpfen
eien wären wohl begründet

Abg Menzer konſ Unter den bisherigen Zollſätzen hat ſich in
Deutſchland die Roßhaarſpinnerei und die weitere Fabrikation dieſes Ge
ſpinnſtes ſehr günſtig entwickelt Der Schweizer Zoll iſt aber jetzt ſo
erhöht daß namentlich die badiſche Roßhaarſpinnerei eine erhebliche
Einbuße erfahren wird

Geheimrath Helbich Bei der Roßhaarſpinnerei kommt die ein
getretene Zollherabſetzung von etwas mehr als 3 v H des Werthes
nicht in Betracht Abg Menzer 4 v H des Werthes ſoll keine
Rolle ſpielen

Abg von Marquardſen natl bemerkt er und mit ihm die
Mehrzahl ſeiner Freunde ſtimmten für den Vertrag Redner bittet die
Regierung mit all ihrem Einfluß dahin zu wirken daß die Schweiz
in Zukunft nicht von ihrem Bruttoverzollungsſyſtem abgehe

Darauf wird der Art 2 mit der Anlage der Zolltarife ſowie der
Reſt des Vertrages angenommen ebenſo das Schlußprotokoll

157 Sitzung

W Berlin 26 Januar
11 Uhr Am Bundesrathstiſche v Marſchall v Berlepſch

und Kommiſſare ſpäter v Bötticher und Graf Caprivi Das
Haus iſt mäßig beſetzt Eingegangen ſind die auf dem vorjährigen
Wiener Poſtkongreß vereinbarten poſtaliſchen Konventionen Die Ab
kommen mit OeſterreichUngarn und Jtalien üher den gegenſeitigen
Patent Muſter und Markenſchutz werden in zweiter Leſung
angenommen

Abg Dr Hammacher natl hält dabei ſeine Bedenken hinſicht
lich der Beſtimmung über die Prioritätspflicht der Patente aufrecht hat
ſich aber in der Kommiſſion überzeugt daß mehr nicht zu erreichen
war

Präſident v Levetzow ſpricht namens des Hauſes dem Abg v
Teltau zu deſſen 82 Geburtstage die herzlichſten Glückwünſche ausBeifall

Hierauf wird in die dritte Leſung des deutſch ſchweizeriſchen
Handelsvertrages eingetreten

Abg Frhr v Stumm freikonſ Wenn Aeußerungen welche
ſeitens der Regierung gleichviel ob in freien oder in anderen Kom
miſſionen gemacht werden als vertrauliche behandelt werden ſollen
dann iſt es nöthig daß ſie auch ausdrücklich als ſolche gemacht werden
Wenn geſtern der Herr Staatsſekretär des Auswärtigen hier erklärte
daß weil eine ſolche Aeußerung im Reichstage angeführt worden die
Regierung Bedenken tragen müſſe ſich in freien Kommiſſionen ver
treten zu laſſen ſo geht das doch zu weit Es wird damit die Er
ledigung von Vorlagen auf deren Beſchleunigung die Regierung Ge
wicht legt nur verzögert Wenn die deutſchen Zölle einfach den
ſchweizeriſchen gegenüber geſtellt werden um zu beweiſen daß wir im
Vortheil ſind ſo iſt dieſe Beweisführung doch allzu mechaniſch um
Beachtung zu verdienen Wir müſſen die früheren Verhältniſſe mit
den heutigen vergleichen und da ändert ſich doch das Bild erheblich
Bedauerlich iſt namentlich der neue Käſezoll Redner wendet ſich dann
gegen die geſtrigen Ausführungen des Abg Brömel der mit Zahlen
derart um ſich geworfen habe daß man ganz unmöglich folgen konnte
Wenn es nach Herrn Brömel geht ſo wird die Elſäſſer Spinnerei nach
Frankreich die darin beſchäftigte Arbeiterſchaft in das Lager der Sozial
demokratie abſchwenken Trotz mancher Bedenken im Einzelnen werde
ich aber doch für den Vertrag ſtimmen weil derſelbe dazu beitragen
wird unſerer Jnduſtrie für längere Zeit Beruhigung zu ſchaffen

e e
5spät geſühnt

Von Charles Mérouvel
Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

Nachdruck verboten

76 FortſetzungHier in Roiſſy
Wann

Der Graf ſah auf die Uhr Es iſt jetzt elf ſagte er
morgen um dieſe Stunde iſt es geſchehen

Er ſprach dies mit einer ſolchen Entſchiedenheit daß dem
Vadenſer unwillkürlich ein Schauer über den Körper lief
doch beſaß er Selbſtbeherrſchung genug ſeine Erregung zu
verbergen

Sie wollen mich einſchüchtern ſagte er verächtlich
aber das wird Jhnen nicht gelingen Wir leben nicht
wehr in den Zeiten der heiligen Jnquiſition in unſerem
Jahrhundert müſſen Sie in geſetzlicher Weiſe verfahren
ſelbſt als Marquis Aguilas Mich Fulgence Gaillard
lann man nicht in Furcht verſetzen wie ein altes Weib
Sie müſſen ſich an das Gericht wenden und wenn Sie der
Kaiſer von Braſilien wären

Jch habe keinen Poliziſten gerufen und Sie ſind doch
hier erwiderte der Graf gelaſſen Und ſich mit gekreuzten
Armen vor Straub hinſtellend fuhr er mit unerbittlicher
Stimme fort Wenn Jhr Pidonx Jhnen Alles getreulich

Iviedererzählt hat ſo mußte er Jhnen auch berichten daß
als man mich damals vor den Aſſiſen in Lavat zu lebens
länglicher Zwangsarbeit verurtheilte ich Jean von Ma
reilles geſchworen hatte mich früher oder ſpäter zu rächen
Nun wohl jetzt räche ich mich Jch habe kein Vertrauen zu
Ihrer Juſtiz ich ſchaffe mir allein Gerechtigkeit

Sie haben mit Liſt gegen mich gehandelt ich thue
das Gleiche gegen Sie Hier werde ich Sie zerſchmettern
Lerſtehen mich Jn Paris würden Jhresgleichen

Ihnen trotz Jhrer Schandthaten doch aus der Verlegenheit
helfen

Mich hat man angegriffen an meiner Ehre meinem
Vaterherzen und meiner Liebe Sie werden nicht in Jhrer
Ehre gekränkt werden weil Sie keine beſitzen aber in Jhrem
Fleiſch und Blut will ich Sie treffen in Jhrem Sohne denn
Pidoux iſt Jhr Sohn Jch weiß es Mit Geld hat man
Sie gegen mich gekauft ich that daſſelbe gegen Sie Alle
haben Sie verrathen Alle Chapiton den Sie für
Jhren Freund hielten Martha Ribourt Cabirol ſie haben
Alle gegen Sie gezeugt Wenn mir auch nur der leiſeſte
Zweifel bliebe ſo hätte ich nicht gewagt ein Haar Jhres
Hauptes anzurühren Aber es iſt ſonnenklar und ich habe
keine Bedenken Sie haben viel Unheil geſtiftet aber Sie
werden nun Niemand mehr ſchaden

Was den Baron Raynanud anbetrifft ſo iſt das eine
Sache für ſich die ebenfalls morgen zwiſchen ihm und mir
erledigt wird Dann kehre ich wieder in das Land zurück
aus dem ich kam und ich werde dort bleiben bis ich in
Frankreich wieder frei das Haupt erheben kann Jch war
zum Bagno verurtheilt Sie ebenfalls dorthin zu bringen
wäre eine zu gelinde Strafe Für einen Dieb und Mörder
gehört der Henker Den ſollen Sie haben

Sind Sie fertig fragte Straub mit unverſchämter
Kaltblütigkeit

Ja
Nun denn ich verachte Jhre Drohungen
Halten Sie das wie Sie wollen Vorläufig wird man

Sie zu Pidoux führen und Sie können dann gemein
ſchaftlich über Jhre Lage nachdenkenu Und nun noch ein
letztes Wort Man wird es Jhnen an nichts fehlen laſſen
Aber verhalten Sie ſich ruhig Bei dem geringſten Lärm
läſſe ich Sie erwürgen wie man es mit Fräulein von Ma
reilles gethan hat

Straub lächelte höhniſch

Sie würde nichts von Jhnen vorfinden das verſichere
ich Jhnen Uebrigens wer wollte den Grafen von Mareilles
verdammen wenn er Diejenigen wie tolle Hunde nieder
ſchlägt die ihn den Unſchuldigen auf die Galeere gebracht
haben Gehen Sie

Der Menſch iſt zäh murmelte der Schreiber Wären
die anderen Leute von ſeinem Schlag geweſen wer
weiß

Aſſunto und die beiden Mulatten führten ihren Ge
fangenen die breite Treppe hinauf An der Thüre von
Pidoux Zimmer machten ſie Halt der Gaucho zog einen
großen Schlüſſel aus der Taſche ſchloß die Thüre auf und
ſtieß den Badenſer in das für ihn beſtimmte Gefängniß
Dann zog er ſich eiligſt zurück und ſchob ſorgfältig die Riegel
wieder vor

Nur ein einziges Licht das auf dem Kamin ſtand erhellte
den Raum Der Badenſer ſah ſich forſchend im Zimmer
um und bemerkte Pidoux der ausgeſtreckt auf dem Bette
lag und ſich mit einem Ausruf der Ueberraſchung halb auf
richtete als er Straub erblickte

Jhr auch rief er erſtaunt Jhr
Ja ich
Jhr habt Euch fangen laſſen
Vorläufig nur
Nun deſto beſſer Jch fürchtete ſchon es ſei Euch ge

lungen zu entſchlüpfen nachdem Jhr die Anderen Alle hinein
gerannt hattet

Lazarus murmelte Gaillard in väterlichem Ton indem
er verſuchte ihn zu unterbrechen Doch Pidoux war zu ſehr
erbittert um zu ſchweigen

Laßt mich ausreden rief er Eure ſchönen Pläne
ſie ſind alle mißlungen Es kommt ein Augenblick wo
auch der Schlauſte geklemmt wird Wir ſind es und

Und die Polizei ſagte a das gründlich
Wer weiß
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Staatsſekretär v Marſchall Jch habe nur ausgeſprochen daß

zwangloſe Aeußerungen die Seitens eines Regierungskommiſſars in
vertraulicher Beſprechung gemacht werden nicht in öffentlicher Ver
handlung ausgenutzt werden ſollen wie es geſchehen iſt und zwar mit
einem gewiſſen agitatoriſchen Beigeſchmack Die Ausführung des Geh
Raths Huber bezweckte lediglich die Schwierigkeiten zu zeigen welche
bei den Verhandlungen beſtanden Jm Uebrigen bin ich autoriſirt zu
erklären daß die verbündeten Regierungen entſchloſſen ſind auch in
Zukunft an dem Grundſatz der Stabilität hinſichtlich des Schutzes der
nationalen Arbeit feſtzuhalten

Abg Möller natlib Es iſt im Lande nicht verſtanden worden
daß als Grundlage für die Handelsvertragsverhandlungen der neue

Schweizer Zolltarif angenommen wurde an Stelle des beſtehenden
Vertragstarifs Es iſt das um ſo unverſtändlicher als der neue Tarif
überhaupt noch nicht in Kraft war Der Schweizer Bundesrath hat
jetzt von der Bundesverſammlung die Ermächtigung nachgeſucht Frank
reich gegenüber obgleich zwiſchen Frankreich und der Schweiz eine
Verſtändigung nicht zu Stande gekommen den früheren Tarif und
nicht den neuen Tarif anzuwenden Bleibt es dabei ſo wird für uns
eine ſtarke Jlluſion zerſtört Weit verbreitet iſt in der That die An
ficht daß bei den Verhandlungen mit der Schweiz noch lange nicht
das herausgeholt iſt was herauszuholen war Der Vertrag iſt wirklich

e gierere Pille aber ſie muß geſchluckt werden und darum ſchlucke
ie

Staatsſekretär v Marſchall tritt der Auffaſſung entgegen als
ob der alte Vertrag für uns günſtiger geweſen ſei Der alte Vertrag
band nur 24 Zollſätze des Schweizer Tarifs Bezüglich aller übrigen
Poſitionen ſtand es der Schweiz frei die Zollfätze zu erhöhen Was
uns zu Gute kam war die Meiſtbegünſtigung die aber mit dem

April unwiderruflich verloren ging Die jetzt von uns abgeſchloſſenen
Verträge laufen zwölf Jahre Erſt nach dem Ablauf werden wir an
weitere Aenderungen denken können

Abg Brömel freif vertheidigt ſeine ſtatiſtiſchen Angaben über
die Bedeutung der Elſaſſer Spinnerei Wenn ein falſcher Schlucker
mit falſchen Angaben kommt ſo wird er als Schwindler in das Ge
fängniß geworfen Wenn aber die Elſaſſer Spinnereibeſitzer ſich mit
falſchen Angaben an den Reichstag wenden in welchen die über
triebenſten Behauptungen aufgeſtellt werden um den Reichstag zu über
tölpeln ſo iſt das ein Verfahren welches ich nicht weiter charakteriſieren
will Was den Freiherrn v Stumm betrifft ſo hat wohl kaum ein
anderer deutſcher Arbeitgeber durch ſein Verhalten ſeinen Arbeitern
gegenüber die Sozialdemokratie ſo gefördert wie gerade Herr v StummAußerdem iſt Herr v Stumm trotz ſeiner Kedentng als Eiſen

induſtrieller gerade für die Eifenzölle eingetreten t
Abg v Vollmar Soz erklärt die Zuſtimmung der Sozial

demokraten zu dem Vertrage Hinſichtlich der behaupteten Schädigungen
der deutſchen Jnduſtrie gilt das Wort Viel Geſchrei und wenig
Wolle Der Sozialdemokraten wegen brauchen ſich Freihändler und
Schutzzöllner nicht in die Haare zu fahren denn wie ſie es auch machen
werdeu wir werden immer den Vortheil haben Die Behaupiung die
Bismarck ſche Wirthſchaftspolitik habe die Arbeiterlöhne erhöht verdient
keine ernſte Widerlegung Ruhe und Stabilität wird in Folge der
Handelsverträge nicht eintreten die in Fluß gekommene Bewegung wird
ſich vielmehr unaufhaltſam weiter fortſetzen zunächſt werden wir einen
Anſchluß an Spanien und Frankreich zu erlangen ſuchen müſſen

Abg Hickel Soz behauptet daß die elſaß lothringiſchen Ab
geordneten gewaltig übertrieben hätten als ſie die ſchlimmen Folgen
dieſes Vertrages ſchilderten

Abg Winterer Elſ Der Vorredner muß doch wiſſen daß
heute ſchon viele Arbeiter brodlos ſind Das wird nur noch ſchlimmer
werden wenn viele Jnduſtrieen zerſtört werden

Abg Graf Kanitz konſ Jch wünſche nur daß wir uns in
unſerer Wirthſchaftspolitik durch das Geſpenſt der Vertragsloſigkeit
nicht beirren laſſen Vis 1884 hatten wir ja überhaupt keine Ver
tragstarife und die von da ab vereinbarten bezogen ſich auf Artikel
die wir nicht ſelbſt produziren Jch würde mich ja auch freuen wenn
der ſchweizer Handelsvertrag gute Wirkungen hervorrufen wird aber
erſt muß ich es ſehen

Abg Frhr von Stumm freikonſ weiſt die perſönlichen Angriffe
des Abg Brömel ab und rechtfertigt ſeine Ausführungen von der Zu
nahme des Wohlſtandes unter den Arbeitern und der Erhöhung der
Löhne unter Hinweis auf die verſchiedenen amtlichen Statiſtiken

Nachdem noch Abg Barth freiſ für den Handelsvertrag mit
der Schweiz eingetreten iſt wird derſelbe mit großer Mehrheit an
genommen

Es folgt zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr die Anwendung
der vertragsmäßigen Zollſätze auf das am 1 Februar 1892 in
Deutſchland vorhandene unverzollte ausländiſche Getreide
Die Kommiſſion beantragt Ausdehnung der Vergünſtigungen auf das
in Mühlen lagernde Getreide ſowie auf Holz Ferner will die Kom
miſſion das bis zum 30 April eingehende Getreide ohne Rückſicht auf
den Urſprung nach dem Konventionaltarif verzollen

Reichskanzler Graf Caprivi Die Beſtimmungen hinſichtlich der
Erweiterung der Vorlage auf Mühlenläger auf Holz und Wein würden
für die Regierung jedenfalls nicht unannehmbar ſein wohl aber der
Vorſchlag der Kommiſſion wonach Getreide welches bis zum 30 April
eingeht ohne Rückſicht auf den Urſprung nach dem Konventionstarif
verzollt werden ſoll Die Regierung werde auf möglichſt erweiterte
Formalitäten hinſichtlich der Feſtſtellung des Urſprungs Bedacht nehmen
und der Bundesrath habe heute einen Geſetzentwurf beſchloſſen welcher
ihn ermächtigt die ermäßigten Zollſätze vom 1 Februar auf die Länder
in Anwendung zu bringen die einen vertragsmäßigen Anſpruch darauf
nicht haben wenn ſie entſprechende Konzeſſionen gewähren Hierauf
wird die Weiterberathung auf Abends S Uhr vertagt

Politiſche Aleberſicht
Dentſches Reich

Berlin 26 Januar Hofnachrichten Heute Morgen
arbeitete der Kaiſer zunächſt kurze Zeit allein und unternahm darauf
gegen 9 Uhr eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten Anf dem
RNückwege zum Schloſſe fuhr derſelbe nach dem Reichskanzlerpalais
um den nachgeſuchten Jmmediatvortrag des Reichskanzlers entgegen
zunehmen Jm königlichen Schloſſe empfing der Kaiſer um 10
Uhr den Miniſter des königlichen Hauſes und arbeitete dann längere
Zeit mit dem Chef des Militärkabinets Gegen 12 Uhr begab ſich der
Monarch nach dem Anhalter Bahnhofe um den König von
Sachſen bei deſſen Ankunft in Berlin zu begrüßen Um 12
Uhr begaben ſich die kaiſerlichen Majeſtäten mit dem württem
bergiſchen Königspaare nach dem Palais der Kaiſerin Frie
drich um an der Familienfrühſtückstafel Theil zu nehmen
Nach Anfhebung der Tafel begab ſich der Kaiſer mit dem König
von Württemberg mittels Sonderzuges um 2 Uhr nach Potsdam
zum Leib Garde Huſaren Regiment woſelbſt dieſelben das Regiment
beſichtigten Um 5 Uhr entſprach der Kaiſer mit ſeinem königlichen
Gaſte einer Einladung des Offizier Korps des Leib Garde Huſaren
Regiments zur Tafel nach dem Offizier Kaſino Nach Aufhebung
derſelben erfolgte die Rückkehr nach Berlin

Zu Ehren des Königs und der Königin von
Württemberg fand am Montag im Berliner Schloſſe eine
große Prunktafel ſtatt bei welcher von beiden Monarchen Trink
ſprüche ausgebracht worden Der Kaiſer hieß in ſeinem Toaſt
das Königspaar willkommen und dankte für den Beſuch Der
König ſei kein Neuling in Berlin da er lange Zeit auf das
Ernſteſte mit der preußiſchen Armee verbunden geweſen ſei und
daß er nicht vergeſſen worden das habe wohl der Empfang be
wieſen Er ſpreche ihm nochmals ſeine große Freunde für den
Beſuch aus und bringe das Hoch aus auf das Königspaar und
die geſammte württembergiſche Königsfamilie Sofort ant
wortete der König Er danke für ſich und die Königin für den
ſoeben ausgebrachten Toaſt und danke ferner für den herrlichen
und herzlichen Empfang der ihm nicht nur Seitens des Kaiſers
und der Kaiſerin ſondern auch Seitens der Bevölkerung entgegen
gebracht worden ſei Der Kaiſer habe ganz richtig bemerkt daß
er kein Neuling in Berlin ſei denn die ſchönſten Jahre ſeines
Lebens fiele in die Zeit in welcher er auf das Engſte mit der
preußiſchen Armee verbunden geweſen ſei Er trinke auf das Wohl
des Kaiſers der Kaiſerin und der geſammten kaiſerlichen Familie

Der Großfürſt Alexis von Rußland welcher
ſich zur Beiſetzung ſeines Onkels des Großfürſten Konſtantin
von London nach Petersburg begiebt wird gelegentlich ſeiner
ſonen e durch Berlin dem Kaiſer morgen einen Beſuch ab
tatten

Das preußiſche Miniſterium ſoll wie den M N
aus Berlin gemeldet wird in voller Auflöſung begriffen
ſein Neben Miquel gedenken auch die Miniſter Herrfurth
Boetticher nnd Thielen ausznutreten

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen unter dem
Vorſitz des Staatsſekretärs des Jnnern Vize Präſidenten des
Staatsminiſterinms Dr v Bötticher ſtattgehabten Sitzung dem
Geſetzentwurf wegen der für die Einfuhr nach Deuntſch
land vertragsmäßig beſtehenden Zollbefreiungen und Zoll
ermäßigungen gegenüber den nicht meiſtbegünſtigten
Staaten zugeſtimmt

Jn militäriſchen Kreiſen glaubt man daß dem
nächſt der Kommandant des allerhöchſten Hanptquartiers und
dienſtthuende Generaladjutant des Kaiſers General Lientenant
v Wittich ans ſeiner bisherigen Stellung ausſcheiden wird
um eine hohe Kommandoſtelle im Heere einzunehmen So
berichtet wenigſtens die Kölniſche Zeitung

Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes iſt für die Berathung des Eiſenbahnetats durch
folgende Mitglieder verſtärkt worden Graf Baſſewitz v Quaſt
v Voß Hammacher Simon v Grandry Szmula

Jn Reichstagskreiſen glaubt man daß die Seitens
der Regierung in Ausſicht geſtellte Abänderung des Gefetzes
über den Unterſtützungswohnſitz noch in dieſer Tagung
eingebracht werden wird Jn welcher Richtung ſich derſelbe be
wegen wird darüber ſind Andenutungen bis jetzt noch nicht hervor
getreten Zunächſt ſoll die ganze Angelegenheit noch nicht über
das Stadinm der Vorbereitung hinausgekommen ſein

Die Schlußſitzung in Angelegenheiten der
Zeichnung auf die neue dentſche Reichs Anleihe und
die preußiſchen Konſols findet wie die Poſt erfährt am Frei
tag ſtatt Man hofft alsdann baldigſt mit der Bekanntgabe der
Einzelheiten vorgehen zu können Es handelt ſich um eine drei
prozentige Anleihe welche zum Kurs von 83 bis 84 v H
zur öffentlichen Zeichnung geſtellt werden ſoll

Ueber die Verlängerung des deutſch ſpaniſchen
Handelsvertrags bis zum 1 Jnli d J iſt man einig ge
worden Dadurch wird Zeit für weitere Verhandlungen gewonnen
die nun vielleicht noch zu einem befriedigenden Ergebuiß führen
Umſtritten iſt vor Allem die Poſition für Branntwein

Unter der Ueberſchrift Polniſche Polititk
beſprechen die Hamb Nachr den Ausdruck Die Sympathien
der polniſchen Nation würden bald eine theure Waare ſein Dieſe
Aeußerung des Blattes Goniec Wielkopolski ſcheine anzudenten
daß man polniſcherſeits eine Art Licitationsverfahren darüber ein
leiten wolle mit wem das Polenthum im Falle eines Confliktes
gehen wer ihm am meiſten bieten werde Solche Kundgebungen
fänden ihre Ergänzung in der Thorner Rede des neuen Erzbiſchofs
Die Kritik welche er über die Bismarck ſche Herrſchaft geübt habe
trifft die ganze Regierungszeit Wilhelms I und die ganze Politik
der wir die Herſtellung des deutſchen Reiches verdankten Sei eine
ſolche Kritik im Munde eines Nationalpolen auch nicht überraſchend
ſo gewänne ſie doch an Bedentung durch die Zuſtimmung und
Billigung der jetzigen Reichsregierung

Zur Reviſion des konſervativen Parteipro
gramms hat auch wie andere konſervarive Vereine der
Stettiner Stellung genommen Seine Wünſche betreffen nach
der P R folgende Punkte 1 Beſeitigung des römiſchen Rechts
2 ſtaatliche Aufſicht über die Börſe 3 weiterer Ausbau der
Arbeitergeſetzgebung 4 Schutz der nationalen Arbeit 5 Schutz
des Handwerks 6 die Erhaltung ſtaatsrechtlicher beſonders
polizeilicher und landräthlicher Funktionen bei den kgl Behörden
7 Wiederherſtellung des chriſtlichen Charakters des deutſchen
Stagates 8 energiſche Kolonialpolitik 9 ſchärfere Bekämpfung
der Sozialdemokratie

Jm Namen des Staatsminiſteriums ſoll
Miniſterpräſident Graf Caprivi gegen den Berliner Antiſemiten
führer Rektor Ahlwardt der bekanntlich ſeine vielbeſprochenen
Beſchuldigungen gegen die verſchiedenſten Perſönlichkeiten ſtets mit
dem Wunſche ſchloß man möge ihn vor Gericht ſtellen und ihn
ſo in Stand ſetzen die Wahrheit ſeiner Anklage zu erhärten An
klage erhoben haben

Die durch die Kolonial Lotterie flüſſig wer
denden Mittel zur Durchführung der deutſchen Expe
ditionen zum Viktoria See werden nicht ganz genügen Es wird

ver jetzt berathſchlagt wie die weiteren Mittel aufzutreiben
und

Bismarck komm zurück Unter dieſem Titel hat
Graf Adolph Weſtarp der vor einiger Zeit den Kaiſer auf
forderte ſich mit dem früheren Reichskanzler zu vertragen neuer
dings ein Gedicht veröffentlicht Allerdings meint der Dichter
nicht Fürſt Bismarck ſolle von Neuem Miniſter werden aber er
möge ſein Mandat als Abgeordneter ausüben

Jn einer ſoztaliſtiſchen Proteſtverſammlung
in Berlin am geſtrigen Tage gegen die Parteileitung wurde der
Metallgießer Bernader wezen Majeſtätsbeleidigung und
Aufforderung zum Landesverrath verhaftet

Magdeburg 26 Januar Der ſozialdemokratiſche Agitator
Pöns iſt heute vom Landgerichte in Berlin wegen eines Vor
trages worin er Staatseiunrichtungen verächtlich zu machen bezweckte
zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt worden Gegen
Psöus ſchwebt bekanntlich auch hier das Verfahren wegen Majzeſtäts
beleidigung

Kiel 26 Januar Der Prinz und die Prinzeſſin
Heinrich ſind mit dem Prinzen Waldemar und dem geſammten
Hofſtaat Nachmittags 2 Uhr nach Berlin abgereiſt

Dortmund 26 Januar Das Komitee für Rheinland
Weſtfalen wird einen Aufruf zur Geldſammlung für die aus
gewieſenen ruſſiſchen Juden erlaſſen

Jn der chemiſchen FabrikSchalke Weſtfalen 26 Januar
wurde 100 Arbeitern gekündigt

München 26 Januar Bei der Berathung des Kultns
etats in der Kammer erklärte der Kultusminiſter betreffs
der Redemptoriſtenfrage die Staatsregierung ſei überzengt
daß eine Verwandtſchaft der Redemptoriſten mit dem Jeſuitenorden
nicht beſteht Sie habe dieſe Ueberzeugung tn einer Deukſchrift an
den Bundesrath niedergelegt und einen Antrag angekündigt
Die Verhandlungen ſeien noch ſtreng vertraulich deshalb ſei er
nicht in der Lage ſich weiter darüber zu äußern als die Hoffnung
auszuſprechen daß das Ziel in nicht allzu ferner Zeit erreicht
werden möge Die Regierung erachte ſich verpflichtet Alles zu
thun was geeignet ſei das Ziel zu fördern

Oeſterreich Ungarn
Wien 26 Januar Jn Folge des Ablebens der Herzogin

Ludovica wurde das für morgen angeſetzte Feſtmahl beim
Kaiſer zu Ehren des Geburtstages des Kaiſers Wilhelm ab
geſagt Die für den Faſching bevorſtehenden offiziellen Bälle
haben durch den Trauerfall eine abermalige Verſchiebung erfahren
Es verlautet der Kaiſer werde zum Begräbniß der Herzogin
nach München reiſen

Zieht Euch doch heraus wenn Jhr könnt Jch trau
es Euch nicht zu

Vielleicht doch Uebrigens Du haſt geſtanden
Solch eine unwürdige Schwäche

Jch hätte Euch ſehen mögen
Schweigen wäre Gold geweſen
Sie wußten ja doch Alles Sogar der Baron
Der hat nicht halb ſoviel Verſtand wie Geld Dumm

kopf Aber Du mein Schüler mein Sohn
Euer Sohn Wahrhaftig ein ſchöner Vater der ſeine

Nachkommenſchaft in s Gefängniß briugt
Komm faſſe Muth Es iſt ja noch nichts verloren

Pidoux ſchüttelte mißmuthig den Kopf Wißt Jhr
denn was ſie vorhaben fragte er Seht nur dieſe Eiſen
ſtangen Wir ſitzen wie wilde Thiere im Käfig

Straub unterſuchte die Fenſter und die übrigen Räume
und knirſchte heimlich vor Wuth

Es wäre beſſer man verſtändigte ſich mit ihnen meinte
Pidoux uach einer Weile

Wie
Jndem man in Alles willigte was ſie verlangen Wenn

ſie uns nur erſt das Meer zwiſchen uns und die Polizei
bringen laſſen

Nun wir
ſchlafen

Niemand hindert Euch daran Was mich betrifft ich
kann nicht ſchlafen s iſt lächerlich aber ſeit vierund
zwanzig Stunden verfolgt mich der Anblick des alten
Fräuleins

Geh rief Straub ärgerlich Jch hielt Dich für
mein Blut aber es ſcheint nicht der Fall zu ſein Wäreſt
Du wirklich ſo feige

Jch denke ſeit geſtern nach und meine Betrachtungen
haben mich verſtimmt

Es entſtand eine Pauſe

h

werden ſehen Kann man deun hier

h

Sagt mir doch begann Pidoux in ſtark ironiſchem
Tone wie war es möglich Euch einzufangen Euch der
Jhr ſolch ein Meiſter ſolch ein Genie ſeid Wie iſt das
zugegangen

Grade wie bei den Anderen gab Straub mit philo
ſophiſcher Ruhe zur Antwort Durch die Frauen

Es befanden ſich zwei Betten im Zimmer Der Badeuſer
ging auf das leere zu indem er zu Pidoux ſagte Gute
Nacht Wer ſucht findet und die Nacht bringt Rath
Jch werde ſuchen

Gute Nacht erwiderte der Andere trocken einen haß
erfüllten Blick auf ſeinen Herrn und Führer werfend
der ihn auf die abſchüſſige Bahn des Verbrechens ge
ſtoßen hatte

Straub aber kehrte ſich der Wand zu und dachte nach

XIII
Gebrochen

Mit faſt mütterlicher Zärtlichkeit hielt der Marquis
Parſay Marcella in ſeinen Armen ſie mit liebevollen Worten
beruhigend Fürchte Dich nicht Jch bin ja mit Dir
Chriſtian Dein Freund

Sie erhob dann die Augen und blickte voll Dankbarkeit
und Vertrauen zu ihm auf

Die Aufregungen des Tages ihr Sturz und das wüſte
Gebahren des Trunkenen hatten die Aermſte vollſtändig
gebrochen ihr Geſicht war noch immer augſtverzerrt ausjedem Gebüſch glaubte ſie wilde Männer berrorſtüegen zu

ſehen und der Marquis las in ihren e das tiefe Ent
ſetzen das ſie erfüllte Mit erneuter Zärtlichkeit drückte er
ſie an ſich

O wie gut Du biſt Chriſtian flüſterte ſie mit einer
Hingebung die ſie auf immer mit einander verbinden mußte

Jch liebe Dich ja erwiderte er innig liebe Dich
mehr denn je von ganzer Seele

Und ihre Lippen vereinigten ſich in der einſamen Stille
der Nacht

Als ſie den Park von Varenne erreichten raffte Marcella
ſich auf Chriſtian ſagte ſie bebend es ſind Dinge
geſchehen von denen Du nichts weißt Du darfſt Dich
t gegenüber nicht binden bevor Du Alles erfahren
a

Rege Dich nicht auf Marcella unterbrach er ſie lieb
reich Du wirſt meine Frau ſobald Du einwilligſt Und
nun ſage mir was geſchehen

Jch wollte Dich als meinen einzigen Freund um Rath
fragen

Nun und
Nein es iſt zu ſchrecklich ich kann jetzt nicht ſprechen

Später Nur flehe ich Dich an verlaß mich nicht
Willſt Du

Weshalb fürchteſt Du Dich denn
Jch will es Dir ſagen ſonſt verliere ich den Verſtand

Mein Vater den ich eigentlich nicht anklagen ſollte nicht
wahr hat ſich uur mit Feinden zu umgeben gewußt
Du ſiehſt das wohl weil ſelbſt ich die ich doch nichts gethan
um ſeinetwillen gehaßt werde Denn daß man mich dort
ſo behaudelt geſchah aus Rache ich fühle es Aber nicht
wahr Chriſtian wenn ich Dich bitte bleibſt Du bei mir

Statt aller Antwort drückte er ſie zärtlich an ſich und
küßte ſie auf die Stirn

Langſam ritten ſie durch den Park und als ſie das
Schloß erreichten eilten ihnen bereits die beſorgten Diener
entgegen

Forkſetzung folgt
e

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Januar

Bei Weſtwind Fortdauer des gelinden zu Niederſchläges
neigenden Wetters
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zleichskriſe hier eingehend erörtert werden auch eine Sitzung des

Nr 23 Vonnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 28 Januar Seite 3
Der bevorſtehenden Ankunft Schmeykals wird für das

jeitere Schickſal des böhmiſchen Ausgleichs eine große Be
deutung beigelegt Da Fürſt Lobkowitz als Herreshausmitglied
ind Oberſtlandmarſchall gegenwärtig hier weilt wird die Ans

Ansführnugsausſchuſſes der deutſchen Vertranensmänner Böhmens
ird hier abgehalten werden Die Neue Fr Preſſe bemerkt

ur Lage in Böhmen zutreffend Miniſter Knenburg werde
ald Gelegenheit haben zu erproben wie weit der Parteieinfluß
eicht den er im Miniſterium vertritt

Anläßlich der ungariſchen Parlamentswahlen be
gehrten 288 Städte militäriſche Beſatzung behufs Ver
neidung von blutigen Zuſammenſtößen zwiſchen den Wählern

Jtalien
Rom 26 Januar Es verlantet Viskonti Venoſta
anſtatt Menabreas zum Pariſer Botſchafter ernannt

verden
Die Vertrags Verhandlungen mit der Schweiz

cheinen auf faſt unüberwindliche Schwierigkeiten zu ſtoßen
z verlautet um mit der Vertragspolitik recht gänzlich zu brechen
ollten nur 10 15 Poſten gebunden werden

Velgien
Brüſfſel 26 Jannar Die deutſche Regierung hat ſich

im der belgiſchen Kammer die Annahme des deutſch belgiſchen
Handels vertrags zu erleichtern zu erheblichen Zugeſtändniſſen
ezüglich jener Artikel bereit erklärt worüber der Handelsvertrag
eine endgültige Verfügung trifft Die Abſtimmung wird morgen
rwartet

Frankreich
Paris 26 Januar Kardinal Lavigérie hat laut

Meldung aus Algier an den Kardinal Desprez ein Schreiben
erichtet in welchem er ſagt er ſtimme der Erklärung der fünf
dardinäle bei durch welche den Katholiken gerathen wird gleich
je es der Papſt gethan habe ſich entſchieden auf den Boden der

Verfaſſung zu ſtellen zur Vertheidigung des Glaubens und der
Werke der Kirche welche bedroht ſeien Kardinal Lavigérie be
ont die Anerkennung der Republik indem er ſagt Wir wollen
iſcht nur in keiner Weiſe die Regterungsform Frankreichs be
ämpfen ſondern auch es den Gläubigen zur Pflicht machen ſie
u reſpektiren

Die geſtern gemeldete Verhaftung eines Dentſchen
Namens Kayſer erfolgte nicht wie die Journale irrthümlich
nittheilten wegen Spionage ſondern auf Verlangen der deut
chen Botſchaft wegen Betrügereien

Großſzbritannien
London 26 Januar Die Hofkreiſen naheſtehende World

rfährt Prinz Georg von Wales werde aus der Marine aus
reten und ſich vermählen Als ſeine zukünftige Gemahlin ſei die
zrinzeſſn Margarethe von Preußen die jüngſte Tochter
daiſer Friedrichs auserſehen

Salisbury und Balfonur erließen ein Rund ſchreiben
mihre Parteigenoſſen in beiden Häuſern des Parlaments Bal
our ſagt Das Parlament werde bald nach ſeinem Zuſammentritt
m 9 Februar angegangen werden Fragen von höchſter Wichtig
eit zu erwägen Die Regierung hoffe auf die Fortdauer der be
ändigen und unerſchütterlichen Unterſtützung die ſie von ihren
Freunden während des gegenwärtigen Parlaments empfangen hat

Die meiſten hieſigen Tagesblätter bringen Leitartikel über
ie Botſchaft des amerikaniſchen Präſidenten Harriſon an den
ongreß Sie wird ſtreng kritiſirt und als Parteizwecken dienend
harakteriſirt Die beabſichtigte Wahlkampagne wird mit der
erausfordernden Haltung des Präſidenten in Verbindung gebracht

Nußland
Petersburg 26 Jauuar Der Kronprinz von

chweden iſt hier eingetroffen Er wurde am Bahnhofe vom
aiſer dem Thronfolger und den anderen Großfürſten empfangen

Alle Alätter ausgenommen der Graſhdanin widmen dem
erſtorbenen Großfürſten Konſtantin Nikolajewitſch
arme Gedenkworte indem ſie deſſen Verdienſte um die Reformen
unter der Regierung Alexanders II und ſein lebhaftes Intereſſe
n Wiſſenſchaft Literatur und Kunſt hervorhebenDie Kreiſe Wolmar Wenden Oeſel des Gouverue

ents Livland ſind in militäriſcher Beziehung der Verwaltung
z Wilnaer Militärbezirks entzogen und derjenigen des
etersburger Militärbezirks überwieſen worden

Der Nowoſti zufolge iſt die Erledigung des dem Reichs
athe zugeſtellten neuen Judengeſetzes vertagt da der Entwurf
huiger Abänderungen bedürfe welche die Kommiſſion die die Vor
ge ausgearbeitet hat vornehmen ſoll

Orient
Sofia 26 Jannar Bezüglich der Regelung des fran

öſiſch bulgariſchen Zwiſchenfalls verlantet der Agence
alkanique zufolge die bulgariſche Regierung werde ſo lange
icht einwilligen daß ihre in dem Gegenentwurfe enthaltene Er
irung der franzöſiſchen Regierung überreicht werde als ſie nicht
n in Händen haben werde in welchem feſtgeſtellt
rd daß die franzöſiſche Regierung der Erklärung Bulgariens
Ganzen namentlich aber in dem Punkte zuſtimme welcher die
leiſe des Vorgehens für ähnliche zukünftige Fälle betrifft Dem
folge erwarte die bulgariſche Regierung gegenwärtig eine ent

wurden 21 Sterbefälle mit je 84 Mark ausbezahlt

bereits große Menſchenmaſſen auf dem Marktplatze verſammelt hattken
die ſich noch mehrten als um 9 Uhr von der alten Kaſerne aus der
Zapfenſtreich dorthin ſeinen Weg nahm bei dem Vortrage mehrerer
patriotiſcher Muſikſtücke war die Kapelle unſeres Füſilier Regiments
von der Menſchenmenge dicht umdrängt welche ſie dann auch auf dem
weiteren Marſche begleitete Heute Morgen ward der feſtliche Tag
durch Choralnmmuſik vom Altan des Rathhakiſes eingeleitet die königlichen
und ſtädtiſchen Gebäude hatten Flaggenſchmuck angelegt ebenſo zahl
reiche Privathäuſer Jn den einzelnen Schulen wurde in feſtlichen
Veranſtaltungen durch Wort und Lied der Bedeutung des Tages ge
dacht und in der Domkirche fand ein ſehr gut beſuchter Gottesdienſt
ſtatt an welchem Vertreter der Behörden etc theilnahmen Um 11 Uhr
beging die Univerſität in der Aula ihre Feier zu der ſich wie üblich
viele Zuſchauer aus allen Kreiſen der Bürgerſchaft eingeſunden hatten
Die Feſtrede hielt Herr Profeſſor Dr Dittenberger worauf die
Verkündigung des Ausfalles der eingegangenen Preisarbeiten erfolgte
worüber wir morgen berichten werden Für die evangeliſchen Offiziere
und Mannſchaften unſerer Garniſon fand in der Marktkirche für die
katholiſchen in der katholiſchen Kirche Gottesdienſt ſtatt Jm Stadt
ſchützenhauſe vereinigten ſich die Spitzen der hieſigen Staats und
ſtädtiſchen Behörden zu einem offiziellen Feſtmahle Selbſtverſtändlich
war auch an die Bürgerſchaft eine Einladung zur Theilnahme an dem
ſelben ergangen Verſchiedene Vereine hatten bereits geſtern anläßlich
des Geburtstages des Kaiſers Feſtkommerſe veranſtaltet andere werden
heute Abend ſolche begehen

Concert Wie ſchon gemeldet wird Herr Profeſſor Auguſt
Wilhelm j hier Anfang Februar ein Concert geben Dem B
vom 1 März 1890 entnehmen wir über den Künſtler folgende Angahen
Der Geigen Gigant Prof Auguſt Wilhelmj hat wieder gezeigt daß
er in ſeiner Art einzig und unerreicht daſteht Die Singakademie hat
auch nur ſelten einen ſolchen nicht endenwollenden Beifallsſturm ver
nommen wie am geſtrigen Abend Wie ſollte es auch anders ſein
Der Ton Wilhelmjs iſt in gleichem Maße von ſolcher Größe und
Schönheit die Technik zeigt in den ausgeſuchteſten Schwierigkeiten in
den von Andern faſt nie gehörten Terzen Sexten und Decimen
Gängen in den Paſſagen der höchſten Lagen eine ſolche unvergleichliche
Kraft und ruhige Sicherheit der Vortrag giebt ſelbſt dort wo man
vom künſtleriſchen Standpunkte aus Bedenken erheben könnte eine ſo
eigenartige und durchweg markige Natur zu erkennen daß man gefeſſelt
und im hohen Grade angeregt wird Es gab Momente wo der Hörer
den Geiger faſt betrachten mußte um die Ueberzeugung zu gewinnen
daß nur eine Geige das Alles aufführte und ſolchen Klang erzeugte

Thalia Theater Der EinakterAbend den die Direktion morgen
veranſtaltet verſpricht ein äußerſt amüſanter und interefſanter zu
werden Erſtens kommt das mit ſo vielem Beifall aufgenommene
Stück Verſprechen hinter dem Herd zur Aufführung dann wird in
dem Charakterbilde Der Zigeuner Herrn Direktor Weißenturn Ge
legenheit gegeben ſich in einer ſeiner beſten Rollen zu zeigen und zum
Schluſſe geht Die Weinprobe in Scene ein Stück des berühmten
Komikers Helmerding in welchem deſſen Sohn Herr Fritz Helmerding
die Rolle des Weinreiſenden übernommen bat

c Die Schneidermeiſter Sterbekaſſe hielt vorgeſtern eine
Generalverſammlung ab in welcher die ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder einſtimmig wiedergewählt wurden Jm vorigen Jahre

Eine furchtbare Dynamit Exploſion die leider ein
Menſchenleben gefordert hat ereignete ſich heute Vormittag um
8 Uhr unweit Nietleben in einer dortigen Kantine in welcher
die bet den Sprengungsarbeiten zum Baue einer neuen Cementfabrik
verwenderen Arbeiter zu verkehren pflegen Der Sohn des Schacht
meiſters Fricke erſchien zur angegebenen Zeit in der Kantine als
bald darauf ein lauter Knall erfolgte Der Kantinenwirth Nebelung
und deſſen Frau wurden zu Boden geſchleudert während der p Fricke
todt in der Kantine aufgefunden wurde Derſelbe hatte eine Anzahl
Dynamitpatronen mit in das Grundſtück gebracht um dieſelben zu er
wärmen Durch irgend welchen Umſtand kam ein Theil der Patronen
indeß zur Exploſion während noch mehrere andere Patronen bei dem
Todten gefunden wurden Demſelben war der Unterleib in ent
ſetzlicher Weiſe aufgeriſſen worden ſodaß die Eingeweide bloß
lagen Der Wirth und deſſen Frau erlitten ebenfalls erhebliche
Wunden im Geſicht reſp an den Beinen und Händen ſodaß ſie der
hieſigen Klinik zugeführt werden mußten Die Verwüſtungen
welche die Exploſion in dem Gebäude angerichtet ſpotten jeder

Beſchreibung

Ans dem Vereinsleben
Jm ſächſiſch thüriugiſchen Geſchichts und Alterthums

verein gav geſtern Herr Profeſſor Hertzberg das Wiſſenswertheſte
aus einer ſehr verdienſtvollen Arbeit des Paſtors Heine welcher mit
erſtaunlichem Sammelſleiß und großem Scharfſinn eine kleine Schrift
über die Geſchichte des Dorfes Erdeborn am ſalzigen See ver
öffentlicht hat dieſelbe enthält zahlreiche charakteriſtiſche kulturhiſtoriſche
Züge und legte den Wunſch nahe daß noch recht viele Geiſtliche in
ähnlicher Weiſe die Geſchichte ihrer Pfarrorte durchforſchen möchten
das dadurch zu erwartende Material dürfte für eine Kulturgeſchichte
Deutſchlands im großen Style von hohem Werthe ſein

Der ſtudentiſche Miſſionsverein hielt vorgeſtern eine Ver
ſammlung ab in welcher Herr Paſtor Faber aus Schirma bei Greiz
der früher als Judenmiſſionar thätig war und demnächſt zu demſelben
Zwecke eine Reiſe nach Perſien antreten wird über die Miſſionspflicht
der chriſtlichen Kirche ſprach Vom 22 bis 24 Februar ſoll hier ein
Miſſionsfeſt und am 24 Abends eine große ſtudentiſche Miſſions
verſammlung ſtattfinden

Jm Lanrentiner Lehrliugsverein war der letzte Familien
abend von Gäſten recht zahlreich beſucht Anſprachen hielten die Herren
P Anſorge Hilfsprediger Müller und Oberlehrer Ulrich
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echende Mittheilung aus Konſtantinopel
Kairo 26 Januar Heute Vormittag leiſteten die egyptiſchen

h dem Khedive Abbas Paſcha den Eid der Trene
dem Akte wohnten der Kriegsminiſter der Scheik Ul Jslam und
neral Grenfell bei

Lokales
Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Qnellenangabe geſtattet

Halle 27 Januar
Der Geburtstag des Kaiſers Zum vierten Male wird heute

veit die deutſche Zunge klingt der Geburtstag Kaiſer Wilhelms II
eiert hier mit feſtlichem Gepränge dort mit ſchlichter Einfachheit
all aber mit den erhebendſten Kundgebungen umverbrüchlicher Treue

d Hingebung und mit den wärmſten Segenswünſchen für den jugend

ken Träger der Krone Wenn auch in der vergangenen Nacht der
inmel die bedrohlichſten Ausſichten für den Feſttag ſtellte hat ſich

Wetter doch ſeit heute Morgen erfreulicherweiſe gebeſſert ſodaß die
anſtaltungen welche zur Feier des Geburtstages des Monarchen

dhant waren ohne den ſtörenden Einfluß des drohenden Regenwetters
vollziehen konnten Schon am geſtrigen Abend deutete auf das

rſtehende Feſt die an dem mit Guirlanden und der Kaiſerbüſte
hmückten Nathhauſe vorgenommene Probebekeuchtung hin zu der ſich

a hur Confirmation

einzelnen Deklamationen wurden durch Mitglieder ausgeführt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 26 Januar Zum erſten Mal Sie hat

ihr Herz entdeckt Luſtſpiel in einem Akt von Königswinter
Hierauf Madame Mongodin Schwank in 8 Akten von
E Blum und R Taché Deutſch von E Neumann Der
Schwank entfeſſelte Stürme von Heiterkeit und wurde beifällig auf
enommen ſind dem Lacherfolg zu Liebe Situationen ge
chaffen die keinen Anſpruch mehr an Wahſcheinlichkeit erheben dürfen

und aus dieſem Grunde weniger komiſch wirken als beabſichtigt iſt
Man muß ſich zu oft ſagen Das kann eigentlich gar nicht geſchehen
Jm Mittelpunkt des Stückes ſtehen Fran und Herr Mongodin
Erſtere eine ſehr energiſche Dame welche bei jeder Gelegenheit über
triebene Pruderie herauskehrt und mit Vorliebe eine Geſchichte erzählt
oder vielmehr erzählen läßt in welcher dargethan wird daß ſie einſt
aus tugendhafter Entrüſtung heldenmüthig zum Meſſer griff tyranniſirtihren Gatten in einzig daſtehender Weiſe Dieſer ein Pantoffelritter

wie es keinen Zweiten giebt ſchwärmt für die Chanſonette Clorinde
de Monteplat die es bis zur Schloßherrin gebracht hat Er ſpricht in
ſeinen Träumen von ihr und behauptet mondſüchtig zu ſein wenn die
Frau Gemahlin ihn empört zur Rede ſtellt Jn dem Atelier des
Malers Fougerolles welcher Lucienne die Nichte des Ehepaars liebt
aber nicht Braut nennen darf weil die geſtrenge Tante ſich dem wider
ſetzt wird Herr Mongodin durch einen unglücklichen Zufall mit Clo

Vergnügen daran ihm Geſellſchaft zu leiſten und ruft nachdem ver
gebens nach einem Ausweg geſucht wurde einigen Vorübergehenden
durch das Fenſter zu ſie möchten doch die Gewogenheit haben von
außen aufzuſchließen Unglücklicherweiſe iſt jedoch die Dame welche
den Gefangenen dieſen Dienſt erweiſt die Gemahlin Mongodin der
nun ſeiner exzürnten Ehehälfte gegenüber abermals den Mondſüchtigen
ſpielt um ſich aus der Affaire zu ziehen Es gelingt auch ſo halb
und halb Später ſtürzt ihn jedoch Clorinde in eine erneute Verlegen
heit und als er auch diesmal überraſcht wird und zu ſeinem letzten
Rettungsmittel greifen will muß er erfahren daß ſeine Gattin was
dieſe Mondſüchtigkeit anbelangt ſkeptiſch geworden iſt Sie glaubt ihm
nicht mehr und er würde zweifellos in eine ſehr üble Lage gerathen
erſchiene nicht ein Freund auf der Bildfläche der die Geſchichte von
dem Meſſer ſehr genau kennt und etwas anders erzählt als wie ſie
feit zwanzig Jahren in der Familie Mongodin erzählt wurde Nun
kehrt der unterdrückte Ehemann den Spieß um wirft ſich zum Herrn
der Situation auf vereinigt Lucienne und Fougerolles und verlangt
als Sühne für eine jahrelange Lüge die Auslieferung ſänmtlicher
Schlüſſel auch den zur Kaſſe Das Stück iſt echt franzöſiſche Macheund enthält die drolligſten Scenen muß aber auch ſo geſpielt werden

daß dem Zuhörer gar keine Zeit bleibt über die Unwahrſcheinlichkeiten
nachzudenken Jm Allgemeinen geſchah das ja obgleich Herrn Frie
daus Humor uns zuweilen für die hochkomiſche Rolle des Mongodin
etwas zu trocken und nicht überſprudelnd genug ſchien Die Scene
im Atelier hätte ſicher namentlich auch bei dem fruchtloſen Bemühen
Licht anzuzünden mit wirkſameren Nuancen ausgeſtattet werden können
auch durfte ſchärfer hervorgehoben werden daß der Pantoffelheld ſich
doch heimlich über ſeine Frau luſtig macht und ihr gern einmal mit
heuchleriſcher Miene einen kleinen boshaften Hieb verſetzt Jm
Uebrigen that der talentvolle Darſteller der uns nur einen
etwas zu wenig franzöſiſchen Mongodin vorführte alles un
dem Stücke zu einem durchſchlagenden Erfolg zu verhelfen In dieſem
Beſtreben wurde er von Frau de la Chapelle Madame Mongodin
nach Kräften unterſtützt welche aus der Roſalie eine charakferiſtiſche
Figur ſchuf und es nicht an friſcher Laune fehlen ließ Die anderen
Perſonen traten weniger hervor doch ſind die Damen Greve und
Schneider Clorinde und Lucienne ſowie die Herren Schady
Fougerolles Bach Vereinsſekretär Raboteau Schuhma cher Ber

neret Schir mer Präfekt mit beſonderer Auszeichnung zu nennen
Das Publikum amüſirte ſich und gab durch Beifall und wiederholte
Hervorrufe ſeine Zufriedenheit zu erkennen Dem Schwank vorher
ging der hübſche Einakter Sie hat ihr Herz entdeckt in welchem
Fräulein König als Hedwig wiederzeigte daß ſie ein vielverſprechendes zu
den beſten Hoffüungen berechtigendes Talent iſt Frau Friedau war
eine prächtige Urſulg Herr Bach ſpielte den Reinhold munter und
natürlich Die beiden alten Freunde Hauptmann Wolfhardt und
Oberförſter Volker wurden durch die Herren Schirmer und Funk
ſehr angemeſſen vertreten

Kleine Chronik
Verlin 26 Januar Die Hochzeit des Unterſuchungs

gefangenen Bankiers Hugo Loewy mit Helene Goldſtein
fand heute Vormittag ſtatt Das Freudenfeſt ging den Umſtänden
entſprechend ohne allen Pomp vor ſich und beſchränkte ſich auf den
ſtandesamtlichen Akt im Standesamt XII Hier ſprach der Standes
beamte Herr Knörcke in Gegenwart mehrerer Zeugen und zweier Ge
richtsdiener welche den Unterſuchungsgefangenen geleitet hatten das
Paar zuſammen Nach Erledigung der geſetzlich vorgeſchriebenen For
malitäten wurde Loewy in das Unterſuchungsgefängniß zurückgebracht
und bald darauf ließ ſich die junge Ehefrau bei dem Unterſuchungs
richter vormelden um eine kurze Zwieſprache mit ihrem Ehemanne zu
halten

Hamburg 26 Januar Feſtgenommener Dur chgänger
Der aus Leipzig mit 11,000 Mk durchgegangene Kaſſirer der Spar
kaſſe Neidhardt iſt in einem öffentlichen Hauſe in Altona feſt
genommen worden Der Defraudant welcher in der betreffenden
Wirthſchaft mit einer der daſelbſt waltenden Dirnen ſeine Verlobung
feierte hatte bereits 10 000 Mk von dem veruntreuten Gelde vergeudet
ſodaß man nur noch 1000 Mk bei ihm vorfand

Poſen 26 Jannar Vier Schmuggler ertrunken
Zehn ruſſiſchepolniſche Schmuggler welche Spiritus über die
Grenze ſchmuggelten wurden von den ruſſiſchen Grenzſoldaten au
gerufen und angeſchoſſen Auf ihrer Flucht geriethen ſie in den Wyß
tieter See wobei vier Schmuggler ertranken

Königsberg i Pr 26 Januar Theaterbrand Das
Theater in Louiſenhöh iſt vollſtändig niedergebrannt Der
Schaden an Utenſilien beträgt allein über 20,000 Mark

z

Felegramme und letzte Unchrinjten
Privattelegrammme des Geueral Anzeiger

H Berlin 27 Jannar 12 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn unterrichteten
Kreiſen verlautet mit Beſtiramtheit daß die Auflöſung des
Landtages erfolge falls das Volksſchulgeſetz eine
Majorität im jetzigen Parlament nicht finde Wir geben
dieſe Nachricht unſeres ſonſt gut unterrichteten Korreſpondenten nur

unter aller Reſerve wieder Red
Depeſchen Bureau Herold

D B H Wien 27 Jamar 10 Uhr 45 Min Vorm Die
Regierung beabſichtigt die Einführung einer den geſammten
Perſonen und Güterverkehr umfaſſenden zehnprozentigen
Transportſtener wodurch eine Erhöhung der Staatsbahn
tarife überflüſſig wird Das Herrenhaus nahm das Geſetz
betreffend die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter an

D B H Waſhington 27 Jannar 6 Uhr 5 Min Vorm
Der Vertreter Chiles Montt erklärte er habe keine Jnformation
erhalten daß die chileniſche Negierung die Forderungen Nord
amerikas bewillige

Köln 26 Januar Bei dem morgigen Feſteſſen zur Feier
des Kaiſergeburtstages im Gürzenich hierſelbſt wozu zahl
reiche Anmeldungen ſtattgefunden haben wird der Erzbiſchof
das Hoch anf den Kaiſer ausbringen Wie die Kölniſche
Volkszeitung meldet fand der Miſſionar Schynſe ſeinen Tod
bei dem Ueberfall einer Karawane

Karlsruhe 26 Januar Die zweite Kammer genehmigte
mit 32 gegen 28 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend die Er
richtung eines vierten Miniſterinms Dafür ſtimmten die
Liberalen und Konſervativen dagegen das Centrum die Freiſinnige
und Sozialiſten

Bern 26 Janyar Die Handelsverträge mit
Dentſchland und OeſterreichUngarn wurden im Nationalrath
einſtimmig genehmigt

Turin 26 Januar Jn Folge der Studenten De
monſt rationen verfügte der akademiſche Rath der Univerſität
die Schließung derſelben welche auſtandslos durchgeführt wurde

Paris 26 Januar Der Geſundheitszuſtand hat
ſich wieder verſchlimmert Die Zahl der Todesfälle die Sonntag
178 betrug war Montag anf 245 geſliegen

Petersburg 26 Januar Jm Gonvernement Ufa wurde
eine große Menge Mehl beſchlagnahmt dem gemahlener
Alabaſter beigemiſcht war Die Unterſuchung iſt bereits eingerinde eingeſchloſſen und iſt nun in tauſend Aengſten da er ſeine Frau

aus dem Concert abholen ſoll Clorinde ihrerſeits findet auch kein
ruv JIA/vÖÜVÄ

empfehlen als Gelegenheitskauf
s

r außergewöhnlich

chwarze u farhbige Kleiderstoffe feſte

leitet worden
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Dene Vonnerstag

2Haupt Treffer 2 Millionen Franken
Deutsch gestempelte Staats Loose

Kein Gesellschaftsspiel sondern vollgültige Original I oose

e Jährlich 1I2 Ziehungen
Nächste Ziehung am Februar 1892

20 Febr 16 Mürz 1 April 20 Mai 1 Juni 1 u 20 Aug 16 SeptbrJ 1 Oktbr 20 Novbr 1 Decbr mit
8 Haupttreffer von 2 Mill 1 Mill 600 000 500 000 400 ,000 300 000

200 000 100 000 60 000 50 000 30 000 25 000 20,000 ete etez D Gevwinne die baar ausbezahlt werden
Keine MNieten jedes Loos ein sicherer Treffer

Monats Einlage nur wenn Mark
Sämmtliche Loose sind mit deutschem Stempel verseben und laut Reichs
gesetz vom 8 Juni 1871 im ganzen deutschen Reiche gesetzlich zu
spielen erlanbt Keine weitere Lotterie hat solche grossartige Gewinn
Chancen aufzuweisen Bestellungen wolle man rechtzeitig per Postan8 Weisung oder eingeschriebenen Brief machen eventuell Nachnahme

Prospekt gratis Listen nach jeder Ziehung
Bank Agentur G Westeroth Düsseldorf a/Rhein

d ääääö
Vriüechräch Wilhelm

Preuss I ebens und Garantie Versicherungs Actien Gesellschaft

h

Prospect 1 Tabelle V
Wer seine Familie für den Fall vorzeitigen Todes sichern

und dabei zugleich

für das eigene Alter sparen
will der beantrage eine abgekürzte Lebens Versicherung mit An
spruch auf Dividende bei der FPriedrich Wilhelm Gesellschaft welche
seit 1866 besteht und mit über 4 Millionen Mark Garantie Fonds
ausgerüstet ist

Prospecte sind gratis zu beziehen von der General Agentur
der Friedrich Wilhelm Gesellschaft in Halle a Meckelstrasse l

eee J
Der niedrige Zinsfuß trifft diejenigen am härteſten welche nicht mehr erwerbs

fähig ſondern angewieſen ſind von den Zinſen ihrer Erſparniſſe zu leben Allen
dieſen iſt der Kauf einer Rente bei der Friedrich Wilhelm Geſellſchaft anzurathen
Je nach dem Eintrittsalter iſt der Rentenſatz höher oder niedriger Einer beim Ein
tritt 60 Jahre alten Perſon werden z B für je 1000 Mark Einlage

eine lebenslängliche jährliche Rente

von 100 Mark 70 Pfennig
gezahlt Die Friedrich Wilhelm Geſellſchaft beſteht ſeit 1866 und beſitzt Garantie
Kapitalien von über 14 Millionen Mark

Proſpekte ſind gratis zu beziehen und Beitrittsanmeldungen zu richten an das
Bureau der Friedrich Wilhelm Geſellſchaft in Halle Meckelſtraße 1

Größtes Sperialgeſchäft
am Platze

Großes Lager echt böhmiſcher
gar neuer ſtaunbfr Bettfedern

à Pfd von 60 Pfg an bis zu den feinſten ſchneeweißen
Halbdaunen nur 3,30 Mk

Fertige neue Betten
reichlich gefüllt und federdichter Barchent

Oberbett Uuterbett und Kiſſen
von 12 Mk an bis zu den feinſten

Herrſchaftsbetten
mit feiner Daunenfüllung und prima rothem Federleinen

à Gebett 55 Mark
Eine große Auswahl fertig 2727 Jnletts Bezüge
Betttücher Strohſäcke Steppdecken Schlafdecken

zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt

Eduard Graf
aus Prag in BöhmenS Halle Marft 13 neben Spindler s

Färberei

Ueber die P Kneitfel ſche

Haare Timlktur
Herrn P Kneifel in Dresden Mit wahrer Freude ſpreche ich Jhnen hier

mit meinen Dank aus für die vorzügliche Wirkung Jhrer Haartinktur Nachdem ich
mein Haar faſt gänzlich verloren und meine Hoffnung nur nöch auf Jhre Tinktur
ſetzte bin ich jetzt wieder wie hier Jedermann ſieht im Vollbeſitz meines Haares
Jhnen nochm beſt dankend Hochacht Name im Depot zu erfahren Domaine
Eggerſen Krs Hameln den 5 Januar 1892

De Dieſes vorzügl Kosmetic amtlich geprüft iſt in Halle nur
echt bei A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29
und F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk

222222222
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Walter Reichert s
Weingroßhandlung

S Martinsgasse 12/13
ſchrägüber vom Roithen Roß

Fernsprecher 558

Weinstuben bis 12 Uhr Nachts geöffnet

De Enmpfehle wieder täglich friſch
Meine rühmlichſt bekannten Pfannknehen und Kartoſtelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoffelstru
del Kartoftelknehen feinſten gertebenen Vapfkuehen vorzüg
lichen Matzkunehen nach Art der berühmten Bresdener Sahnen
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Carl Koch Herrenſtraße 1Telephon Nr 531

r

Jan

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
X Butker

Täglich friſche Dampfmolkereibutter
Dampfmolkerei Jordanowo

Sophienſtraße 27 I

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative pehnhentunde und
Technik

Zadnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20

Leipzig Akropolis Fripzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube

Glasweiſer Ausſchank in 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Engelapotheke
Egypt Griech Türk Tabake und

Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchen 7

Elegante Damen und Herren
Maskten Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 44 part

Schutt
wird wieder unentgeltlich
angenommen auf der

Cementfabrik
Perbeſſerte Theerſeife

aus der königl bayer Hof Parfümerie
Fabrik v C D Wunderlich in Nürn
berg prämiirt 1882 von Aerzten empfoh
len gegen Hautausſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nebſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife vereinigt die vorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf bei C Kaiser
Schmeerſtr 24 H A Scheidelwitz
Geiſtſtr 67 Harzg 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 16

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Kincler Garcſerobe
C Jiegner Gr Ulrichſtr 21 III I
Theaterfrisiren und Schminken

wird fachkundig ausgeführt von
Karl Schlenvoigt Theaterfriſeur

Weckelſtr 2 neben d Maille
W CTrheaterperrücken und Bärte

Verleih Anſtalt

Erfinder
erhalten Rath in Patentangelegenheiten
gratis durch das älteſte internationale
Patentbureau v J II F PrilIwitz
gegründet 1844 zu Berlin NW 5

Pastoren Tabak
allſeitig als vorzüglich anerkannt
ſowohl im Geſchmack als Aroma

Pfd Packung à Pfd 80 Pfg Bei
größeren Poſten noch kleiner Nabatt

Beſte Bezugsquelle
Franz Strempel

beim Stadttheater vis vis der
Univerſität

Tahimarztliche Privatſimſ
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

Das größte wohlſchmeckende Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraße 1
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen

Hypothek Gapital

10 Jahre fest offerirt
Georg Schultze c
Muſik f Klav u Viol ſow Orcheſter

l H Pönitzseh in Landsberg

Mittagstiſch billig
Deutſcher Krug Hermann Schadoe

Langeſtraße 7

Schönes Pereinszimmer frei
Deutſcher Krug Langeſtraße 7

Fenchelhonig
ſogen Fenchelhonig Extraect

Adler Apotheke Geiſtſtr 17

Mäalzexfrack
H DunkKoel

28 Januar Nr 23 0

h 2Geriehtliecher Verkauf
Donnerstag den 28 d Mis von Vormittags 9 Uhr ab

R ſollen die zur Gesehw Rraumaun ſchen Concursmaſſe hier gehörigen F
S Nahrungsmittel beſtehend in

PreiſelBücklingen Sardinen Pökelzungen7

e

Fitn

beeren Apfelſinen Gurkenſalat Perlzwiebeln n

Pfeffergurken er eim Geſchäftslokale Moritzzwinger 5 freihändig gegen Baarzahlung verkauft I Kommiſ

werden VorlageHalle a den 26 Januar 1892 ſofern dFranz Krug W dſeieVerwalter der Geschw Rraumaunn ſchen Concursmafſſe d
belaufen
und Nei
da di

3 im Magßuehmen Zuſchneiden und Schnellſchneidernf dürfniUnterricht vach h r Ferr e T kurzer ehe
it ſie ön ſitzend anfertigen Auswärtige erhalten Penſion Fabrikadi ſnniie Sardäre eiet wieeeee t e

den

7 dieſes Pnoch län
unterliegA Gti I VerſchielDienstag den 2 Februar a er von Vormittags 11 Uhr Pfaale ſie

ab ſollen die zur Mühlenbeſitzer Fr Reuter ſchen Concursmaſſe zu Niem lich i
berg gehörigen Wirthſchaftsgegenſtände beſtehend in r nMöbein Haus und Küchengeräthen tn

9 9Setten Leinenzeug Kleidungsstücke Wäsche Feld die kathgeräth und Handwerksezeuge ſowie eine Partie altes Eis en für v
und Brennhofz u verſch Andere im Reuter ſchen Grundſtück zu J Nähe de
Niemberg öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden P

Halle a den 26 Januar 1892 3 chen
Franz Krur F3 dereVerwalter der Fr Reuter ſchen Concursmaſſe n n

g
der Neu

en
aukomTanz Unterricht d HolDen geehrten Theilnehmern unseres II Oursus zur Nachricht das Zeit zur

derselbe Sonnabend den 30 ds im Saale des Kronprinz beginnt ſammlun
E F Roceco Universitäts Tanzlehrer Siechenk

zur Pfle
n ſteinſtraf

e e S e bLerwalts e erMit Allerhöchster Genehwigung Sr Ma des Kaſsers

Rothe Kreuz Geld Lotterie
Ziehung unwiderruftich schon 10 Pebr cr
331 Geldgewinne ohne Abzug zahlhar Je

Ex 1265,000 M 650,000 M 10,000 Stunde

i M 5000 etc ete hn Orig Loose à d Sreiſeos Anth 18 Mk z zweiunt
32 empfehlen inà versenden ree Oscar Bräuer Co unBerlin Leipzigerstr 103 und Newstrelitz JS PTelegramm Adresse für Berlin Lotteriebräuer Berlin dollar

T Reichsbank Giro Conto die füe r für Neustrelitz Brämer NeustrelttzPostbestellungen erbitten behufs schnellster Erledigung nach ſprache

Neustrelitz zu richten Eerech
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Gas Colze
ab Anſtalt 90 Pfg das hl frei Gelaß 1 Mk 5 Pfg das UHl jedoch
nur bei Abnahme von mindeſtens 14 hl
Die Verwaltung der Gas u Wasserwerhke ſagte t
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Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Finrichtun

e

gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und ef e
besten Ronstotffen und die auf langjähriger Erfahrung be Wruhende Fabriſationsweise haben Stollwerek eete Vabrixate I erze

im In und Auslande eingebürgert hre
Stolwerckete Chocoladen sind überall in den durch bin

Verkaufsschilder Kenntlichen Geschäften käuflich

W

V x haben len als die besten u vera 720X daulichsten Hasten u Katarrhb

Bonbons

mee Junge Leute nehmen Kind in PfleLeſſigſtraße 6 H I

Wäſche zum Sticken wird angenomn
Albrechtſtr 3 II l

Als Clavierſpieler bei Vergnüg e
lich O Hüniche Fleiſchexgaßße 23

mittel bewährt Sle sind in allen
Apotheken u Drogenhandlangen

zu haben
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